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INTERPELLATION VON MANUELA WEICHELT-PICARD UND
ANNA LUSTENBERGER-SEITZ

BETREFFEND PERSONALFÜRSORGESTIFTUNG DER SPINNEREI
AN DER LORZE

VOM 9. DEZEMBER 2002

Die Kantonsrätinnen Manuela Weichelt-Picard, Steinhausen, und Anna Lusten-
berger-Seitz, Baar, haben am 9. Dezember 2002 folgende Interpellation eingereicht:

Seit mehr als 10 Jahren warten rund 250 entlassene MitarbeiterInnen auf Gelder aus
dem Vermögen der Personalfürsorgestiftung der Spinnerei an der Lorze. Das
Stifungsvermögen wird auf ca. 10 Millionen Franken geschätzt. Eigentlich wären die
Gelder, die grösstenteils aus der ehemaligen Betriebspensionskasse stammen, für
die Entlassenen der Spinnerei Lorze vorgesehen gewesen. Im Zeitraum von Frühling
1991 bis Sommer 1993 verloren bis auf wenige MitarbeiterInnen der Spinnerei an der
Lorze ihre Arbeitsstelle. 

In der Zwischenzeit warteten die anspruchsberechtigten Personen geduldig auf die
ihnen zustehenden Gelder, währenddem verschiedene Rechtsstreitigkeiten ausge-
tragen wurden.

Im Herbst 2002 sollte mit einem weiteren Verteilungsplan ein Meilenstein gesetzt
werden, um den Weg für die Auszahlung der Gelder endlich frei zu machen. Mit
Schreiben vom 22. November 2002 zuhanden von Herrn Adrian Gasser, Präsident,
bat Manuela Weichelt-Picard den Stiftungsrat um eine Antwort bis zum 4. Dezember
2002 betreffend Verteilplan, Destinatärliste und Teilliquidation. Leider blieb bis heute
eine Antwort aus.

Wir stellen dem Regierungsrat deshalb nun die folgenden Fragen:

1. Woher kamen die Gelder aus der Personalfürsorgestiftung seit ihrer Gründung
1942 bis Ende der achtziger Jahre?

2. Welcher finanzieller Zuwachs hat die Personalfürsorgestiftung seit 1990 zu ver-
zeichnen?

3. Wieviele Millionen Franken sind heute in der Personalfürsorgestiftung?

4. Wieviele Personen warten auf Gelder aus der Personalfürsorgestiftung?
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5. Wurde der Verteilungsplan in der Zwischenzeit vom Stiftungsrat abgesegnet?
Was gedenkt die Regierung zu unternehmen, damit die anspruchsberechtigten
Personen nach über 10 Jahren endlich zu ihrem Geld kommen? Wann kann mit
einer Auszahlung der Gelder gerechnet werden?

6. Kann sich die Regierung eine erneute Absetzung des Stiftungspräsidenten vor-
stellen, nachdem er trotz vielen Versprechungen die Gelder noch immer nicht
zur Auszahlung kommen liess?

__________
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